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No 17 Halle a d Saale Donnerstag den 21 Jannar

r 27 n J W mDeutſches Reich
Berlin 19 Januar Der Bundesrath hielt heute Mit

tag Uhr eine Plenarſitzung unter dem Vorſitz des Prä
ſidenten Delbrück Einziger Gegenſtand derſelben war der

ntwurf wegen Erweiterung der Umwallungen von
Straßburg Der Entwurf wurde unverändert angenommen
und ſofort an den Reichstag überwieſen wo er jedenfalls noch
zur Berathung und Beſchlußfaſſung kommen wird da es in
der Abſicht der Regierung liegt die Angelegenheit ſo bald wie
möglich zu erledigen Uebrigens wird auch die ConcursOrd
nung welche vom Bundesrathe kürzlich angenommen worden
iſt noch an den Reichstag gelangen und von dieſem höchſtwahr
ſcheinlich der ſtändigen Commiſſion für die ReichsJuſtizgeſetze
überwieſen werden Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe
die nach dem Regulativ für den Geſchäftsgang bei dem Reichs
Oberhandelsgericht angefertigte Zuſammenſtellung der
geſammten Geſchäfte deſſelben für das Jahr vom 1 Dezember
1873 bis zum 30 November 1874 zur Kenntnißnahme zugehen
laſſen Danach waren zu bearbeiten 129 rückſtändige Sachen
aus dem Jahre 1873 diesjährige Sachen 1363 zuſommen1492 Wenn Davon ſind o legeſchieven in Folge Entſagung

Zurückweiſung oder Jncompetenz Erklärung 45 Sachen es
bleiben zu bearbeiten 1447 Sachen davon ſind 1275 erledigt
es bleiben rückſtändig 172 Von den Rückſtänden bleiben zu
erledigen durch Anfertigung des Referates 74 durch Abhal
tung des Audienztermines 76 im Uebrigen 22 in Summa
172 Beſchwerdeſachen waren zu bearbeiten 97 die bis auf 1
erledigt wurden Die Zahl der Vorträge hat vom 1 Dezember

1873 bis z 30 November 1874 betragen 4919 Die Staats
anwaltſchaft hat in 186 Spruchſachen mitgewirkt Davon kommen auf Preußen 53 auf Baiern 91 Rheinheſfen 10 Elſaß

Lothringen 32 Die Zahl der im Geſchäftsjahre 1871 bearbei
teten Referate betrug 1310 daran participiren Preußen mit
661 Baiern mit 108 Sachſen mit 255 die übrigen Staaten
mit kleinen Summen Die Zahl der Reviſions OberAppella
tions und Querellſachen in denen das angegriffene Urtheil
beſtätigt worden betrug 867 die in denen es abgeändert wor
den 408 Die Zahl der Nichtigkeitsbeſchwerden und Klagen
und Kaſſationsrekurſe welche für unbegründet erklärt wurden
betrug 465 die der begründeten 198 An Beſchwerden wurden
30 für begründet 66 für unbegründet erklärt Ueber die
durch den Rücktritt des Geheimraths Profeſſor Max Duncker
erledigte Stelle eines Directors der Staatsarchive iſt jetzt eine
Entſcheidung dahin getroffen worden daß dies Amt dem bis
rer vortragenden Rath im Staatsminiſterium Geh Ober

egierungsrath Zitelmann übertragen worden iſt Ander
weite Nachrichten über dieſe Angelegenheit ſind ungegründet
In ter hieſigen Gelehrtenwelt macht ein Zerwürfniß zwiſchen
den Docenten der National Oekonomie an der Uni
verſität einen peinlichen Eindruck Der Profeſſor Adolph Wa

ener hat in ſeinen Vorleſungen den Privatdocenten
r Dürin an ſcharfen Kritik unterzogen und letzterer ihn

mit gleicher Münze bei Gelegenheit eines Vortrages in einem
hieſigen Vereine bezahlt Wagener hat von ſeinem Recht als
ordentlicher Profeſſor Gebrauch gemacht und Düring bei der
philoſophiſchen Facultät verklagt Dieſe hat ihm zur Verthei
digung einen Termin von nur 48 Stunden gewährt Es
ſteht der Facultät das Recht zu den Verklagten falls ſie ihn
im Unrecht findet von dem Lehrſtuhl auszuſchließen Man iſt
geſpannt wie die Entſcheidung ausfallen wird

Der Capitän Werner iſt zum Contreadmiral er
nannt worden

Sichere Privatnachrichten aus Santander beſtätigen
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Roman von Ernſt Eckſtein
Fortſetzung

VII
ents am folgenden Tage war es möglich die Reiſe fort

zuſetzen
Emma fühlte wie ihr alles Blut nach dem Herzen ſtrömte

als Fritz von Tondern den alten Platz an ihrer Seite ein
nahm Er half ihr indeß durch einen ſeiner üblichen Scherze
über die Verlegenheit hinweg und betrug ſich überhaupt in
jeder Beziehung ſo als ſei zwiſchen ihm und ſeiner Reiſege
fährtin nicht das Mindeſte vorgefallen Schon bei Tiſche war
er heiter und übermüthiger geweſen wie je und jetzt ſchien
ihn die Ausſicht auf die gemeinſame Coupefahrt ſogar lebhaft
zu amüſiren

Sie hatte ſich alſo nicht getäuſcht Die Sentimentalität
von geſtern war eine ſchnöde Maske Wie dankte ſie Gott
daß ſie ſtandhaft geblieben daß ſie auch mit keiner Miene ver
rathen was ihre Seele ſo ſtürmiſch bewegte Aber welche
verderbte elende Welt Sie ſchwur ſich nie nie einem Manne
p glauben und wenn er die Aufrichtigkeit ſeiner Gefühle mit
undert Eiven bekräftigen ſollte Hatte ſeine Stimme bei der
eſtrigen Scene nicht ſeztert als ob er in der That eine tiefnnericche Erregung zu bemeiſtern ſuche Wer ſo zu heucheln

verftand dem war alles Schändliche zuzutrauen und wenn
er mit feinem offenen ehrlichen Antlitz ein herzloſer Komödiant
war was durfte man dann von minder verirauenerweckenden
Perſönlichkeiten erwarten Der Gedanke ſchnürte ihr faſt
die Kehle zu

Die Wagen rollten über den Poſtplatz Noch einmal haf
teten Emma s Blicke an den Fenſtern des Gaſthauſes in
un ſie ſo viel Schmerzliches erlebt hatte Als fröhliches
onniges Kind war ſie eingezogen den Dorn des Zweifels im
Herzen nahm fie jetzt Abſchied Welche Wandlung in wenigen

1875

daß der Commandant der ſpaniſchen Kriegsſchiffe vor Zarauz
von den Carliſten eine genügend hohe Entſchädigung verlangen
wird ſo daß ſie nicht nur die Ladung der Brigg Guſtav
ſondern auch das durch das Feuer der Carliſten geſtrandete
Schiff ſelbſt decken und außerdem eventuell eine entſprechende
Strafſumme amende in ſich begreifen würde Es ſoll von
dem ſpaniſchen Befehlshaber den Carliſten ein je nach dem
Stande des Meeres bemeſſener Termin geſtellt werden nach
deſſen vergeblichem Ablauf die Operation durch Beſchießung der
öffentlichen Gebäude und der on der Küſte von den Carliſten
beſetzten Poſitionen beginnen würde Jn den Verhandlungen
mit Deutſchland ſoll die Höhe der Entſchädigung noch nicht
feſtgeſtellt ſein es finden deßwegen wie es heißt noch Erheb
ungen ſtatt Selbſtverſtändlich wird die an Deutſchland zu
leiſtende Entſchädigung unabhängig von dem Erfolg der vo
Spanien an die Carliſten zu richtenden Forderung unter allen
Umſtänden entrichtet werden

Der Voſſ Ztg zufolge iſt es in hohem Grade un
wahrſcheinlich daß der Audienz Termin zweiter Jnſtanz in
Sachen des Grafen Arnim noch vor Beginn der diesjäh
rigen am 21 Juli beginnenden Gerichtsferien anberaumt
werden würde oder könnte

Die Kieler Ztg e über die für die ſpaniſchen
Gewäſſer ausgerüſteten deutſchen Schiffe folgende Mit
theilungen

Die ren ne der Luiſe und Victoria beträgt jede
zu 230 Köpfen zuſammen 460 Köpfe Die Victoria hat 10 Ka
nonen 1550 Tonnengehalt und die Maſchine 1300 indirecte Pferde
kräfte Die Luiſe hat 6 Kanonen 1309 Tonnengehalt und 2100
Pferdekräfte Die 3 Kanonenboote haben jedes eine Beſatzung von
64 Köpfen jedes 4 Kanonen 304 Tonnengehalt der Drache 320
Delphin und Komet jedes 250 Pferdekräfte Hiernach haben

die in Ausrüſtung begriffenen Schiffe zuſammen eine Beſatzungs
ſtärke von 652 Köpfen 28 Kanonen 3771 Tonnengehalt und 4220
Pferdekräfte Hierzu kommen die bereits an der ſpaniſchen Küſte
befindlichen Kanonenboote Albatros und Nautilus mit zuſammen
8 Kanonen 1202 Tonnengehalt 1200 Pferdekräften und 190 Mann
Beſatzung ferner die wie anzunehmen iſt auch bereits in San
tander eingetroffene Corvette Auguſta mit 10 Kanonen 1550
Tonnengehalt 1300 Pferdekräften und 230 Mann Beſatzung ſo daß
die Geſammtſtärke event aus 8 Schiffen mit 46 Kanonen und 1072
Mann Beſatzung beſtehen wird

Biſchof Martin iſt am Dienstag morgens S Uhr
in Begleitung des Polizeiſekretärs Ruſt nach Weſel abge
führt worden um vort vorläufig internirt zu werden
Der Biſchof hatte ſich geweigert außerhalb Paderborn Auf
enthalt zu nehmen und ſich ſpäter freiwillig in Weſel zur
Verbüßung der gegen ihn erkannten zweimönatlichen Feſtungs
haft zu geſtellen Der Oberpräſident verfügte daher die ſo
fortige Jnternirung des Biſchofs Dem paderborner Dom
kapitel iſt von dem Oberpräſidenten v Kühlwetter aus Mün
ſter die Aufforderung zugegangen die Wahl eines Bis
thumsverweſers vorzunehmen Dem Capitel wurde zu
gleich von ihm die Anzeige gemacht daß der in Paderborn
anweſende Oberregierungsrath v Schierſtädt aus Minden auf
Grund des S 6 des Geſetzes vom 20 Mai 1874 das Kirchen
vermögen in Verwahrſam und Verwaltung nehmen werde
Dem Letzteren gegenüber hat der Generalvikar Domdechant
Peine bereits die Erklärung r daß er und die Pi
kariatsAſſeſſoren ihre Aemter niedergelegt hätten Von den
biſchöflichen Subalternbeamten haben die geiſtlichen ebenfalls
ihre Stellen niedergelegt die weltlichen dagegen ſich zur Fort
führung der Geſchäfte bereit erklärt Dem Weſtfäliſchen
Volksblatte zufolge hat der ſeines Amtes entſetzte Biſchof

den Official Drobe und die Geiſtlichen GeneralVikariats
und OfficialsRäthe Bieling Klein und Koch von ihren re
ſpektiven Stellungen entbunden

Eine officiöſe Mittheilung der Mecklenb Anz giebt
über das StimmenVerhältniß im Bundesrathe bei der Ab
ſtimmung über das Reichs Civilehe Geſetz Aufſchlüſſe
Folgende Staaten haben gegen das Geſetz geſtimmt König
reich Sachſen 4 Stimmen beide Mecklenburg 3 Stimmen
Braunſchweig 2 Stimmen Oldenburg beide Lippe Schwarz
burgRudolſtadt und Reuß ältere Linie mit je 1 Stimme
zuſammen 14 Stimmen Der mecklenburgiſche Bevollmäch
tigte gab eine die principielle Ablehnung der Vorlage Sei
tens der beiden greßh Regierungen näher begründende Er
klärung ab

Nach Schließung des Prieſterſeminars in Fulda ſind
die 11 Alumnen veſſelben angewieſen worden das Seminar
bei Strafe einer dreitägigen Haft binnen drei Tagen zu ver
laſſen Durch den Landrath Cornelius iſt gleichzeitig das ge
ſammte biſchöfliche Vermögen mit Beſchlag belegt worden
Der Pfarrer Helferich in dar iſt nunmehr aus dem
Gebiet des deutſchen Reichs ausgewieſen worden

Die Germania bringt von dem bekannten kurheſſi
ſchen Demokraten Adam Trabert einen ſehr rübmenden
und elegiſchen Nachruf auf den Kurfürſten von Heſſen
Die intereſſanteſte Stelle dieſes Nachrufs iſt die Schilderung
der erſten Begegnung des Demokraten mit dem damals ſchon
exilirten Kurfürſten in Prag Jn der Heimath hatten ſie ſich
ſelbſtverſtändlich niemals kennen gelernt die Begegnung fand
nach der Annexion in Prag in der Wohnung eines Dritten
ſtatt ſt der Kurfürſt mit Thränen in ſeinen Augen Trabert
erzählt

Es dauerte lange bevor Eirer von uns zu ſprechen vermochte
Wer zuerſt dazu im Stande war ich weiß es nicht mehr Als
aber das erſte Wort gefallen war floß die Unterhaltung obſchon
der Kurfürſt im Ausdruck immer etwas ſchwerfällig war deſto leb
hafter Die Unterhaltung ſage ich denn etwas Anderes wollte
dieſe Begegnung nicht ſein und konnte ſie nicht ſein Wir ſpra
chen von den Dingen in Heſſen von den Fehlern die dort gemacht
wurden von den Schickſalen des Landes und ſeines angeſtammten
Herrn Unbekannt mit dem Tone und den Formen der Höflinge
ſprach ich mit dem Kurfürſten wie ich mit meinen Freunden mit
Weib und Kind zu ſprechen gewohnt bin und gerade das mag dem
alten Herrn gefallen haben Als er ſich endlich erhob um wieder
zu gehen reichte er mir abermals die Hand und gn im Schei
den Von ſeinem Standpunkte aus dürfe er wohl ſagen es ſei
Schade daß ich Demokrat ſei Trotzdem beklage er es daß wir
nicht früher einander näher getreten ſeien enn es aber der
Wille des Himmels ſei ba er je in ſein Land als regierender
Herr zurücktehre ſo ſollten uns nachdem uns das Unglück unſeres
gemeinſamen Vaterlandes zuſammengeführt die Fragen der Frei
heit nicht wieder trennen

Kurfürſt Dietrich als zurückgekehrter Landesvater und der
of Demokrat Trabert als Premierminiſter ein ſchöner
lan der leider zu Waſſer geworden iſt

Der Paſtor Quiſtorp in Ducherow hat in der von i
herausgegebenen Wochenſchrift die deutſche Wacht wider den Für
ſten Bismarck wegen der Arnim ſchen Affaire eine Aeußerung
gethan um deren willen er zur gerichtlicher Unterſuchung gezogen
iſt Wegen zweier offener Vriefe in demſelben Blatte an den
Evang Oberkirchenrath und den Miniſter Falk in Sachen der kirch
lichen Trauung iſt ihm auf Befehl des Cultus Miniſters das Amt
eines Schulinſpeckors entzogen worden

Deutſcher Reichstag
47 Stzung dom 19 Januar

Conrad Martin in Vorausſicht der durch den r a
denten verfügten Maßnahmen den Generalvikar Peine

und links toſten gigantiſche Waſſerfälle von den Felshängen
überall rauſchte und rieſelte es wie von hunderttauſend Quellen
Oft ſprühte die Flut eines improviſirten Sturzbaches der quer
über die Chauſſee ſchäumte hoch auf an den knirſchenden
Rädern der Poſtkutſche oft übergoß eine platſchende Traufe
die Pferde und das Fuhrwerk mit ſchneekühlem Bade Da
zwiſchen dröhnte ab und zu das ferne Donnern der Lawinen
wie gedämpftes Kanonengebrüll Die Tannen und Föhren
ſtrömten einen erquickenden Harzgeruch aus Das Grün der
Gräſer ſchien weich wie Sammet Am tiefblauen Himmel

nur noch vereinzelte Wolken Der Frühling hatte
geſiegt

Emma ſaß ſchweigend in ihrer Ecke ohne die jugendliche
Schönheit der Natur auch nur eines Blickes zu würdigen
Tondern s dann und wann hingeworfene Bemerkungen beant
wortete ſie ſo einſylbig als möglich Jhre Gefichtszüge ver
riethen ihre ſeeliſche Verſtimmung ſo unzweideutig daß ihr
Begleiter ſich berufen glaubte davon Notiz zu nehmen

Jch hoffe mein Fräulein ſagte er in nachläſſigem Tone
Sie haben meine geſtrige Unbeſcheidenheit verziehen Jch be

daure aufrichtig wenn mein Anſinnen Sie verletzt hat und
bitte nur mich nach wie vor als Jhren ergebenen Diener zu
betrachten

Das war zu viel Er wagte es noch nach Allem was vor
efallen ſie zu verhöhnen Schon ſtand ſie im Begriffrer Entrüſtung die herbſten Worte zu leihen aber zur

rechten Zeit ſtel ihr ein daß ſie ihm hierdurch einen Triumph
bereiten würde Einiger Secunden bedurfte ſie um ſich zu
faſſen Dann erwiederte ſie mit vorzüglicher Höflichkeit

Sie werden mich verbinden wenn Sie die Sache igno
Ich verhehle Jhnen nicht daß mir dies Thema pein

lich iſt
Er antwortete nicht Wie geiſtesabweſend ſtarrte er aus

dem Wa a ann lehnte er fich in die Kiſſen zurückund ſchloß die Augen

In Chur angelangt verabſchiedete ſich Fritz mit voller Un
befangenheit Er begab ſich direct nach dem Bahnhof wäh
rend Emma von der anſtrengenden Fahrt und mehr noch von

den durchlittenen Eemüthsbewegungen ermüdet erſt am fol

Der J von Forckenbeck eröffnet die Sitzung um I Uhr
mit geſchäftlichen Mittheilungen

Sie verbrachte eine ſchlafloſe Nacht Wie einſam
troſtlos wie verlaſſen kam ſie ſich vor Als ſie ſpät gege
Morgen entſchlummerte da zogen wüſte Träume durch ihre
geängſtigte Seele und ein Druck lag auf der fiebernden Stirne
als ſolle es in dieſem verworrenen Haupte nie wieder klar und
hell werden

Ueber Rorſchach und Friedrichshafen eilte fie der Heimath
zu Drei Tage verlebte ſie im Elternhauſe Jn den Armen
einer treuen heißgeliebten Mutter fand ſie bald das verlorene
Gleichgewicht wieder Was ſich auf der Höhe des Gebirgs
paſſes in dem wetterumbrausten Alpen Gaſthofe zugetragen
lag hinter ihr wie die zerronnenen Schneemaſſen unver
hofften Maiſturmes Sie dachte nicht mehr daran oder
ſie redete ſich dieß wenigſtens ein Hatte ſie doch im Grunde
keine Veranlaſſung mit ihren Erlebniſſen und Erfah en
unzufrieden zu ſein Sie war ſich ſelbſt treu geblieben und
alles Uebrige konnte nur dazu beitragen ihren Character zu
läutern ihre Menſchenkenntniß zu ſchärfen und zu vermehren
Das neue Feld des Schaffens und Wirkens das ſich ihr jetzt
erſchließen ſollte verſprach ihr vollends die Beſeitigung jener
trüben aſchſarbenen Stimmung mit der ſie nach dem Ab
ſchiede des verhaßten Spötters gerungen und ſo durfte ſit
denn der Zukunft friſch und freudig in s Auge ſehen

Von den Thürmen der alten Mainſtadt ſchlug es Zwölf
als ſie im Bahnhofe einfuhr

Fraucois der Bediente war zur Stelle um die Gouver
nante in Empfang zu nehmen Sein geübtes Auge erkannt
alsbald in Emma den Gegenftand den er ſuchte

Sie ſind wohl das Fräulein fragte er mit halb devoter
halb impertinenter Höflichkeit v 3Emma bejahte

So bitte mir zu folgen r Wagewartet draußen vor dem Bahnhofe ar h
Das junge Mädchen überreichte ihm ſchweigend gteten Zeitel Francois winkte einem Laſtträger Nach n

Minuten war Alles in Ordnung Emma ſaß in den
rn Kiſſen der Kaleſche und rollte ihrem n

entgegen
ancois half ihr aus der Equipag und vermittelt ſie
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dem 8 76 abgebrochenen

hierauf in beiden Punkten angenommen

Faſſuns zu geben

ſondern im Gegentheil erhöht
das Amendement

ſichareifens der Confeſſionsloſigkeit nichts helfen werde

Sicherheit gewährt werden daß das Geſetz ihr nicht zu nahe trete
Durch den e ſolle nur zurückgewieſen werden was Unverſtand und
böſer Wille in das Geſetz hineinlegte als ob Eingriffe in das Ge
biet der Confeſſionen gemacht werden ſollten
ſetz mußte ſolche Mißdeutungen erfahren

Eivilehegeſetzes für Reichsangehörige im Auslande nicht berührt

die Ausübung der mi

und ihren Austritt aus denſelben verweigert hätten ferner weil ſie

Tagesordnung iſt die Fortſetzung der mit
Berathung des Geſetzes über die Beur

undung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung
t s 77 welcher die Behandlung der in Baiern vor dem J Januar
1876 anhangig gemachten Eheſtreitigkeiten regelt wurde ohne De
batte angenommen Nach 8 78 tritt das Geſetz mit dem 1 Januar
1876 in Kraft in denfenigen Theilen des Bundesgebietes in denen
die Beurkundung des Perſonenſtandes und die Eheſchließung bereits
allgemein vor bürgerlichen Beamten erfolgt ſollen die Vorſchriften
der 5 27 39 betreffend die Exforderniſſe der Eheſchließung und
75 bereits mit dem I März 1875 in Kraft treten Jn einem zweiten
Alinea des Paragraphen wird beſtimmt daß die vor dem 1 Januar
1876 nach dem bisherigen Rechte ergangenen nie ihre Wirk
ſamkeit behalten Der erſte Abſatz erhielt auf den Antrag der Abgg
Marquardſen und v Schulte die nachſtehende rn Dieſes
Geſetz tritt mit dem I Januar 1876 in Kraft Es bleibt den Cen
tralbehörden der Bundesſtaaten überlaſſen das ganze Geſetz oder
auch den dritten Abſchnitt und 8 76 früher einzuſühren Dadurch
iſt ein Amendement Herz das Geſetz ſchon mit dem 1 Oktober d J
in Kraft treten zu laſſen beſeitigt Der bairiſche Juſtizminiſter
v Fäuſtle erklärte ſich mit der obigen für die Handhabung des Ge
ſetzesj im Königreich Baiern ſehr wichtigen Amendirung einver
ſtanden

Zum zweiten Alinea des g 78 beantragt Abg Wölffel ſtatt
deſſelben folgende z dem Geſetze als Uebergangsbeſtimmungen hin
zuzufügen S 82 Die vor dem 1 Jan 1876 nach den Vorſchriften
des bisherigen Rechts ergangenen Aufgebote behalten ihre Wirk
ſamkeit S 83 Auf Geburts und Sterbefälle vor dem I Jan
1876 welche an dieſem Tage aber noch nicht eingetragen ſind
findet das gegenwärtige Geſetz mit der Maßgabe Anwendung daß
der Lauf der vorgeſchriebenen Anzeigefriſten mit dem 1 Jan 1876
beginnt Ein Gleiches gilt auch für den Fall daß auch nur die
Vornamen eines vor dem I Januar 1876 geborenen Kindes an
dieſem Tage noch nicht eingetragen ſind Abg Wölffel motivirt
ein Amendement in welchem die Worte vor dem 1 Januar in
Folge der Annahme des Marquard ſchen Amendements geändert
werden müſſen in Tag an welchem dieſes Geſetz in Kraft tritt
mit den in Preußen gemachten Erfahrungen Jn Preußen waren
dadurch daß man die Uebergangsbeſtimmungen vergeſſen hatte
vom I bis 14 October ohne beſondere Dispenſation Ehc
ſchließungen unmöglich Ebenſo weigerten ſich die Standes
beamten Geburten einzutragen welch vor dem 1 October
ſtattgefunden hatten am ſchlimmſten war die Lücke bei den Sterbe
fällen Redner verſteht den g 78 des Entwurfs den er dem s 82
entnommen habe dahin daß da wo die bei n ſchon vor
bürgerlichen Beamten erſolgke die Aufgebote ihre Wirkſamkeit be
halten welche vor dem Taſe der Rechtskraft des Reichsgeſetzes er
gangen ſind daß aber wo bisher die kirchliche Trauung galt das
kirchliche Aufgebot mit dem Tage dec Einführung des Geſetzes ſeine
Wirkſamkeit verliere Er will das Wort Uebergangsbeſtimmungen
in ſeinem Antrage ſtreichen

Juſtizminiſter Dr Leonhardt erklärt ſich mit der Auslegung
des Abg Wölffel einverſtanden Der Antrag von Wölffel wird

Erſter Gegenſtand der

Zu s 79 beantragt Abg Dr Baumgarten demſelben folgende
Die kirchlichen Verpflichtungen in Bezug auf

aufe und Trauung werden durch dieſes Geſetz nicht aufgehoben
Abg v Scholte erklärt ſich für

Abg Weſtermaier iſt der Anſicht daß der s wegen des Um

Bundesbevollm Dr Friedberg Jeder Confeſſion ſolle die

Das preußiſche Ge

t welchen die verbündetenRegierungen abhelfen wollten
Abg r Der 8 habe weder einen geſetzgeberiſchen Jnhalt noch einen geſetzgeberiſchen Zweck Die münd

lichen Eiklärungen des Regierungsbevollmächtigten über die religiöſen
Pflichten hätten ihn mehr beruhigt als das Geſetz ſelbſt

Abg Dr Baumgarten zieht ſein Amendement zurück worauf
s 79 angenommen wird

Die übrigen re werden angenommen ebenſo ein Zu
ahaaran von Oppenheim wonach die Beſtimmungen des

werden Ein fernerer Zuſatzantrag von Moufang und Gen die
bayriſchen Reſervatrechtrechte betreffend wird zurückgezogen Dann
wird der e en genehmigt und damit iſt die zweite Berathung
des Civilehegeſetzes erlegigt

Man ſchreitet nun zur zweiten Berathung des Geſetzes betreffend
itäriſchen Controle über die Perſonen des Be

urlaubtenſtan Es liegt eine Umgeſtaltuug dieſes Geſetzes durch
die Commiſſion vor 5 werden nach den Vorſchlägen der
Commiſſion und in Uebereinſtimmung mit der Reg Vorl unver
ändert genehmigt s 6 n von den Diciplinarſtrafmitteln Der
Abg von SchorlemerAlſt beſchwert ſich darüber daß Officiere des
Beurlaubtenſtandes deshalb aus dem Officierſtande ausgeſchloſſen
worden ſeien weil ſie Mitglieder katholiſcher Volksvereine geweſen

Ah Sie ſind wohl das Fräulein ſagte das Zöfchen mit
einem flüchtigen Knix Bitte hier die Thüre links Sie
jaben ein ſchönes ſchattiges Zimmer nach dem Garten

Emma trat ein
Befehlen Sie ſonſt was fragte Pauline
Jch danke nein
Sie haben noch eine Stunde Zeit bis zur Tafel be

nerkte das Kammermädchen
Schön Wie viel Uhr iſt es jetzt

Halb Eins
die gnädige Frau den Wunſch ausgeſprochen mich noch

or Tiſche zu ſehen
Daß ich nicht wüßte Jm Gegentheil ſie liebt es wichtige

gelegenheiten für die Tafel aufzuſparen Alsdann iſt die
anze Familie beiſammen und Älles kann feierlicher von
ſtatten gehen Heute haben wir übrigens auch den Schul
ith zu Tiſche

Ah ein Freund des Hauſes
Pauline lächelte
Der geifſtliche Berather der gnädigen Frau verſetzte ſieit ſchärfer Betonung jeder Shlbe gen s er 5

Emma antwortete nichts Sie trat an s Fenſter und blickte
naus in s Grüne
Bitte ſagte ſie nach einer Weile zu dem noch immer

zernden Kammermädchen wollen Sie nicht einmal nach
en wo mein Gepäck bleibt Ich möchte mich umkleiden
Pauline ging Nach zwei Minuten ſetzte man ihr das Ge
inſchte in s Zimmer Sie machte Toilette
Eben war ſie mit ihrer Metamorphoſe zu Stande gekommenes an der Thüre pochte rhoſe z ß
Sie eilte zu öffnen
Es war Pauline
Die gnädige Frau läßt das Fräulein erſuchen ſich gefälligſt

zuſtellen

Iſt s ſchon zu ſpät fragte Emmwa erröthend
Nein es hat kaum Eins geſchlagen Aber di tnden ſich keit im Sue e Herrſchalten

bet Abgeordnetenwahlen für Candidaten der Centrumspartei geſtimmt
Jch richte die Frage an die Herren Vertreter des Bundesrathes

ob dies auf Grund beſtimmter Jnſtructionen geſchehen iſt
Der Kriegsminiſter von Kameke erwidert ihm ſei von derartigen

Schritten nichts bekannt geworden übrigens würden die dienſtlichen
Beſtimmungen beim Militär in genau geſetzlicher Weiſe erlaſſen
Der Abgeordnete SchorlemerAlſt und der Abgeordnete Franzen
Centrum kommen noch einmal in ſehr heftiger Weiſe auf die

obigen Beſchwerden zurück Abgeordneter Franzen führt zwei Fällenamentlich an Bundescommiſſar v S et antwortet ſehr
erregt es ſei unerhört anzunehmen daß die Oberbehörde Ungeſetz
liches von ihren Untergebenen verlange Er achte nichts von den
angeführten Fällen enn ein Officier glaube daß ihm Unrecht
geſch he ſo ſtehe ihm der geſeßliche Beſchwerdeweg zu Der Abge
ordnete v Schorlemtr Als ſei hierbei nicht der geeignete Vermittler
Abgeordneter Windthorſt nimmt das Recht und die Pflicht für die
Vertreter des Volkes in Anſpruch ſolche Fälle hier zur Sprache zu
bringen 86 wird darauf genehmigt ebenſo die folgenden Paragrapher

Es folgt zum Schluß die dritte Berathung des Quartierleiſtungs
geſetzes Präſident des Reichskanzleramtes Del brück Jch will
mit wenig Worten die Stellung hier darlegen die der Bundesrath
den Beſchlüſſen der zweiten Leſung gegenüber eingenommen hat Jn
mehreren Beſchlüſſen erkannte derſelbe Verbeſſerungen und ſtimmt
ihnen bei Nur in einem Punkte kann der Bundesrath dem Herren
hauſe nicht beitreten Es iſt dies die Höhe der Vergütigungsſätze
Die verbündeten Regierungen haben als Satz pro Mann und Tag
75 Pf vorgeſchlagen Der Reichstag hat dieſen Satz auf 1 Mark
erhöht Nach einer nochmaligen ernſten Erwägung konnte ſich der
Bundesrath nicht davon überzeugen daß ſein urſprünglicher Vor
ſchlag ein unbilliger war Um aber entgegen zu kommen ſind wir
bereit dem Amendement v Schöning Erhöhung des Satzes auf
80 Pf beizutreten Ueber dieſen Satz aber können die verbündeten
Regierungen nicht hinaus Abg Frankenſtein kann dem Satz von
80 Pf nicht zuſtimmen da ſchon jetzt in Baiern ein höherer Satz
gezahit wird Oberſt v Fries Bundescommiſſar Baiern beſtreitet
das und hält auch für Baiern den 80 Pfennigſatz für ausreichend
Abg Saint Paul Jllaiſe freiconſervativ plaidirt für 1 Mk Es
ſprechen noch mehrere Abgeordnete in verſchiedenem Sinne End
lich beantragt Lasker den Paragraph an die Commiſſion zurückzu
weiſen um einen Minimal und einen Maximalſatz dort feſtzu
ſtellen Es würde auf dieſe Weiſe die Gefährdung des ganzen Ge
ſetzes verhindert Dieſer Antrag wird angenommen Schluß der
Sitzung 5 Uhr Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Tagesord
ung Anträge und Petitionen Darunter der Antrag der Fort

ſchrittspartei auf Declarirung des s 31 der Verfaſſung

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

3 Sitzung vom 19 Januar
Jn der heutigen Sitzung brachte der Finanzminiſter den Staats

haushalts Etat für 1875 ein und begleitete denſelben mit einer
eingehenden Ueberſicht der Finanzverhältniſſe in Jahre 1874 deſſen

a eut jedoch erſt im März d J feſtgeſtellt werden wird
Am beſten laſſen ſich jetzt ſchon die Einnahmen aus den Steuern
überſehen Die directen Steuern gaben eine Mehreinnahme
von 1 Million Thaler die Klaſſenſteuer konnte weil ſie contingen
tert iſt zur Mehreinnahme nicht beitragen S weſentlich trug aber
dazu die Einkommenſteuer bei Die Reform der Steuergeſetzgebung hat viel einſchneidender gewirkt als man gewöhnlich annimmt

während 1873 von der Klaſſenſteuer 1,389,954 Perſonen befreit waren
ſind 1874 befreit geblieben 6,447,651 Perſonen zur Einkommen
ſteuer ſind 1309,556 Perſonen veranlagt und ſind davon aus der
Klaſſenſteuer zur Einkommenſteuer übergegangen 12,316 Perſonen
und zwar nicht blos zu den unterſten Stufen ſondern 3163 ſind
zu höheren Stufen eine Perſon ſogar zur 21 Stufe der Einkom
menſteuer veranlagt worden Die Einkommenſteuer hat 1874 erge
ben 28,678,752 Mark davon müſſen aber die Vergütigungen die
in den mahl und ſchlachtſteuerpflichtigen Städten gezahlt werden
und die Abgänge abgezogen werden es bleibt alſo ein Reſiduum
von 24,562,957 Mark oder 3 Millionen Mark e als im Vor
anſchlag Die Auſhebung der Schranke nach oben hat 11 Perſonen
betroffen die zuſamwen zu einer Steuer von 190,800 Thaler ver
anſchiagt ſind während ſie ſonſt nach der höchſten Stufe nur 79,200
Thaler zu zahlen gehabt hätten Die indirecten Steuern
haben durch den Ausfall der Zeitungs und Kalenderſtempelſteuer
für 6 Monate einen Ausfall von 870,000 Thlr erlitten die Schlacht
ſteuer hat einen Mehrbetrag von 262,000 Thlr die Mahlſteuer eine
Mindereinnahme von 90,000 Thlr ergeben Die Domänen und
Forſtverwaltung ſtellt einen Ueberſchuß von 3 Millionen die Berg
werksverwaltung von 4 Millionen in Ausſicht Dieſen Ueberſchuß
wird aber wohl die Eiſenbahnverwaltung gänzich verſchlingen es
iſt jedoch nicht inöglich für die ſehr complicirte Eiſenbahnverwaltung
jetzt ſchon etwas Beſtimmtes mitzutheilen Jedenfalls hatten die
Eiſenbahnen mit den hohen Preiſen zu kämpfen und ſind die Tarif
erhöhungen erſt ſpr ſpät eingetreten Bei den Ausgabeverwaitungen Kun wohl angenommen werden daß die Erſparniſſe die

Mehrausgaben überwiegen Aus den Contributionsgeldern ſind
15,250,000 Thaler für Eiſenbahnzwecke für Schuldentilgung
T r S

v An der Thüre des Salons empfing ſie der Bediente in voller
ivree

Er neigte faſt unmerklich das Haupt ſtieß einen Flügel
des Portals auf und ſagte mit harmoniſch tremolirender
Stimme

Das Fräulein
Emma grüßte mit der ihr eigenen Grazie ohne indeß eine

erklärliche Verlegenheit völlig bemeiſtern zu können Zwei
blitzende Lorgnons richteten ſich eine Minute lang auf ihr er
glühendes Antlitz Dann wechſelte Kunigunde von Randau
mit dem Schulrath Heinrich von Jehrum einen Blick der Be
friernnng und ſagte mit näſelnder Stimme

Fräulein Emma Weber ich heiße Sie willkommen in meiner
Behauſung

Emma verbeugte ſich
Wollen Sie dort auf dem Stuhle Platz nehmen fuhr

die Baronin mit einer würdevollen Handbewegung fort Man
hat mir viel Rühmliches von Jhnen erzählt Ich hoffe der
gute Ruf der Jhnen vorangeht ſoll ſich bewähren

Jch verſpreche nach Kräften meine Pflicht zu thun er
widerte die Gouvernante vom Tone ihrer Gebieterin augen
ſcheinlich verwirrt

Sie werden bereits heute Nachmittag mit dem Unterricht
beginnen und zwar zunächſt mit der bibliſchen Geſchichte Ich
lege ganz beſonderen Werth darauf daß Sie in dieſem wich
tigſten aller Zweige debütiren

Wie Sie befehlen gnädige Frau
Wollten Sie uns nicht einige Andeutungen über Jhre

Methode geben nahm jetzt der Schulrath das WortEmma ſchlug die Augen nieder

Jch weiß nicht ſtammelte fie ob mein Verfahren im
ſtrengeren Sinne eine Methode genannt werden darf Jch
laſſe die Kinder einen beſtimmten Abſchnitt laut vorleſen und
ſpreche nachher das Geleſetſe mit ihnen durch

Hin hm ſagte der geiſtliche Herr das iſt ganz ſchön
und gut aber ich zweifle daß Sie auf dieſem Wege die
wünſchenswerthe Reſultate erzielen Und wie verfahren Sie
in der deutſchen Sprache

d
e e

9,176,959 Thaler verwendet ob noch r en zu er
warten ſind iſt vom Reichskanzleramt noch nicht mitgetheilt Ueber
haupt ſind 1874 für Eiſenbahnzwecke verausgabt 30,331,705 Thaler

in Jahre 1873
Der Etat für 1875 iſt feſtgeſtellt auf 694,422,613

Mark an Einnahmen gegen 698,274,051 Mark im Vorjahre
Indeſſen befanden ſich im vorjahrigen Etat aus den Contributions
geldern acht Millionen Thaler oder 24 Millionen Mark als durch
laufender Poſten ſo daß alſo der Etat für 1875 eigentlich eine
Erhöhung um 20,148,562 Mark nachweiſt Die ordentlichen Aus
gaben ſind veranſchlagt auf 613,830,050 Mark gegen 596,244,243
Mark im Vorjahr alſo 17,585,807 Mark mehr Die außerordent
lichen Ausgaben auf 80,592,563 Mark ſie beliefen ſ im Vorjahr
auf 102 029,808 Mark Davon ſind jedoch die ſchon erwähnten
24 Millionen Mark in Abzug zu bringen ſo daß der Etat für 1875
eine Erhöhung von 2,562,745 M nachweiſt Die Domänen werden
einen Ueberſchuß von 845,000 M ergeben die aber keine Mehr
einnahmen für den Staat ſind weil ſie nach dem Geſetz über die
Kreisordnung den Provinzen zugewieſen werden bei der Forſtver
waltung iſt der Ueberſchuß um 3,041,000 Mark erhöht die Mahl
und Schlachtſteuer verurſachte 1,138,808 Mark Erhebungsgebühr
die Erſparniß derſelben iſt vorläufig nur eine theoretiſche weil die
dazu verwendeten Beamten bis zu ihrer anderweiten Verwendung
Wartegelder beziehen es ſind ferner ausgefallen der Zeitungs und
Kalenderſtempel und die Chauſſeegelder mit 4,515,000 Mark Das
Reſultat iſt daß die direkten Steuern einen Mehr Ueberſchuß von
14,200,500 Mark die indirekten einen Mehr Ueberſchuß von 19,845,300
Mark ergeben Die Preußiſche Bank ffigurirt mit einer
Mehr Einnahme von 1,645,000 Mark obgleich dieſe Einnahme in
Frage ſteht es wird dem Landtag noch eine nähere Vorlage darüber
zugehen Die Einnahmen der Eiſenbahnverwaltung ſind um
17,725,235 Mark höher veranſchlagt als im Vorjahre Bei den
Betriebsverwaltungen wird ſich ein Ueberſchuß von 5,974,518 Mark
ergeben Es kommt ferner in Betracht daß wir bei den Staats
ſchulden 5,403,2 0 Mak erſparen Unſere Staatsſchulden dürften
wohl jetzt den niedrigſten Stand erreicht haben ſie belaufen ſich auf
929,287,108 Mark und erfordern an Zinſen 37,632,363 Mark oder
I Mark pro Kopf der Bevölkerung Es iſt übrigens im Handels
miniſterium eine Zuſammenſtellung ausgearbeitet welche nachweiſt
zu welchem Preiſe die Staatsbahnen hergeſtellt ſind und danach be
laufen ſich dieſe Baukoſten auf 906 Millionen Mark wiegen alſo
nahezu die Staatsſchulden auf Von den Mehrausgaben kommen
auf das Miniſterium des Jnnern für die Landgensdarmerie 915,384
Mark für die Polizeiverwaltung in Berlin 364,331 Mark für die
Standesämter 456,000 Mark auf das landwirthſchaftliche Miniſte
rium 812,160 Mark auf das Cultusminiſterium für Univerſitäten
5 2,000 Mark zur Verbeſſerung der Gehälter der Geiſtlichen 2,00 000
Mark für den Ausfall von Stolgebühren 500,000 Mark für die
Verbeſſerung der Gehälter der Elementarlehrer 3
Millionen Mark Beifall für die Schulinſpectoren 50,000
Mark Jm Extraordinarium hat das Hau delsminiſterium den
Löwenantheil erhalten nämlich für Eiſenbahnbauten 26,200,000
Mark für Waſſerbauten 25,179,492 Mark die Bergwerksverwaltung
iſt ſehr beſcheiden aufgetreten mit 1,8316 00 Mark Das landwirth
ſchaſtliche Miniſterium hat 5,339,130 Mark zugewieſen erhalten und
1,101,790 Mark für die Geſtütverwaltung davon iſt ein großer
Theil zur Erwerbung eines Gebäudes für das landwirthſchaftliche
Miniſterium beſtimmt das Cultusminiſterium erhält 8,353,365
Mark für Bauten von Univerſitaten und Gymnaſien Das Ex
traordinarium wird wohl in dieſem Jahre ſeinen höchſten Stand
erreicht haben Schon wenn im Reiche der Mehraufwand für das
Heer durch Erhöhung der Matricularbeiträge hätte aufgebracht wer
den follen hätten 10 Millionen Mark aus dem Extraoydingrium
in das Ordinarium herübergenommen werden müſſen Es iſt als
eine hohe Gunſt zu betrachten daß wir neben den beträchtlichen
Eiſenbahncrediten die noch laufen eine hohe Summe im Extraor
dinarium zur Verfügung haben indem gerade in dieſem Augenblicke
wo viele Jnduſtriezweige unter einem beträchtlichen Drucke leiden
es wohl in hohem Grade wünſchenswerth V daß der Staat mit

r r ans h eifall Der Finanzminiſter überreichte darauf die Ermächtigung zur Einbringung desEtats und den Etat ſelbſt pirs en
Der Präſident v Bennigſen erbat und erhielt darauf die Ermäch
tigung die nächſte Sitzung aus eigener Machtvollkommenheif anzu
beraumen Vor dem I Februar wird ſie ſchwerlich ſtattfinden
Schluß 113 Uhr

Spanien
Donna Jſabella hatte von Paris 10 Jan folgendes

Telegramm an Don Alfonſo nach Barcelona gerichtet
Tauſendmal Dank mein Sohn für Deine liebevollen Tele

gramme Ich preiſe Gott für deine glückliche Reiſe und preiſe
ebenſo dieſe braven Catalanen welche dir ſo viel Liebe beweiſen
Danke ihnen im Namen der Mutter des Königs Alfonſo XII
und empfange meinen Segen Jſabel
Der junge König hat ſeiner Mutter in folgender Weiſe die

für keinen vorſichtigen Styliſator zeugt geantwortet
Mein Herz iſt bewegt worden von den Freudenrufen des ſpani

ſchen Volkes welches mich n erſten Mal als ſeinen Vater be
willkommnete Ich bin dankbar für die mir geſandten mütterlichen
Wünſche und ich bitte zu Gott
ſchen Kinder beſchützen möge

Aus Mabrid wird unterm 18 d telegraphirt Der Kö
nig Alfons wird ſich morgen früh nach Saragoſſa begeben
Am Mittwoch wird derſelbe in Logrono eintreffen und alsdann
in der Ebene von Tafalla eine Revue über die Armee abhal
ten Benavides iſt zum Geſandten in Rom ernannt wor
den Die Regierung hat beſchloſſen wegen des carliſti
ſchen Angriffs auf die Brigg Guſtav gegen Zarauz vorzu
gehen Dem Vernehmen nach wird Caſtelar die An
nahme eines Deputirtenmandats ablehnen falls die Ableiſtung
eines Eides gefordert werden ſollte

Der Independance wird aus Madrid vom 9 d gemeldet
das Miniſterium habe ſchon Maßregeln angeordnet welche die
Schließung aller Freimaurerlogen und ein gänzliches Verbot
des Freimaurerthums in Spanien bezweckten Der engliſche
Geſandte Layard habe indeſſen Vorſtellungen hiergegen erhoben
und es ſei wahrſcheinlich daß die Ausführung des Beſchluſſes
aufgegeben oder zum wenigſten vertagt werde

Die guten Tage welche der Juſtizminiſter der Kirche ver
ſprochen hat beginnen ſchon Die MeiniſterRegentſchaft hat
ein Decret über die Rückgabe von Kirchengütern erlaſſeu
die ſeither zu öffentlichen Zwecken benützt worden ſind

Die pariſer Liberté erhält folgende Mittheilungdes Aufſtandes von Montemolin fiel der Heneka Elio

Haupt Führer der Bewegung in die Hände der Jſabelliſten Auf
die Fürbitte der Kaiſerin Eugenie wurde er von der Königin Jſabella
begnadigt und er erhielt auch ſeine Güter die man confiscirt hatte
wieder Voll Dankbarkeit leiſtete der General Elio einen Eid daß
er niemals mehr die Königin oder deren Sohn r den Waffen

n

daß er mich und meine catalani

greifen würde Geſtern iſt der Prinz Alphons i adrid einge
zogen Wird der C eneral Elio welcher jetzt dem Don Carlos
dient ſeinen Schwur halten Wir wollen es nicht bezweifeln

Die Carliſten ſind bekanntermaßen ſehr erboſt über den Streichden die Alfonſiſten ihrem König Carl geſpielt haben Sie e
ſich jetzt an dem Gegen Könige Alfons indem ſie e nächſte
Verwandte die ſich in ihrem Machtbereiche befinden geſangen neh
men nämlich ſeine r Es iſt die weilandAmme der weiland Jnfantin Jſabella mit Namen Donna Agoſtina
de Larxannago welche die hochherzigen Kämpen für Thron und

gegen 15,750 900 Thaler im Jahre 1872 und 16 Millionen Thaler r
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Je nach dem Alter und den Fähigkeiten des Schülers
Hm hm Sie weichen mir aus

meire nur
Fortſetzung folgt
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Altar in Bermeo prggitet und nach Guernica abgeführt haben
wahrſcheinlich damit ſie nicht noch eizimal das Verbrechen bege
mittelbar zu der Entſtehung eines Nebenhuhlers der Legit mität 4
beizukragen

Schön Jch bin fertig Führen Sie michr ſchritt voran Emma folgte 5 hochklopfenden

i m m
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Halle den 16 Januar
Die im Jahre 1845 hierſelbſt gegründete Männer Lieder

tafel hat in ihrer GeneralVerſammlung am 17 d Mts den
Haupt Agenten Bleeſer zum Vorſitzenden den Schmiedemeiſter
Mohs zum Stellvertreter deſſelben den Nagelſchmiedemeiſter
Billmeyer zum Rendanten den Nagelſchmiedemeiſter Mu
ſchert zum Schriftführer den Kürſchnermeiſter Cundius zum
Archivar den Bildhauer Schellenberg und den Schneidermeiſter
Ehrhardt zu Feſtordnern ernannt und dem Vorſitzenden zugleich
Vollmacht ertheilt die Liedertafel beim Sängerbunde a d Saale
und beim Halle ſchen Sängerbunde zu vertreten

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW
27 10 86 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 89,49

Thermometer 5,9 Der Himmel bedeckt
In der Umgegend des Aetna und namenklich in Ripoſta ſind

wie aus Rom berichtet wird ſeit mehreren Tagen Erdſt öße ver
ſpürt worden und ſie wurden in der Nacht vom 9 ohngefähr
eine Stunde nach Mitternacht ſo ſtark daß in einem Flecken bei
Acircate acht Perſonen durch den ne Häuſer umkamen

Wer jetzt in den Morgenſtunden den öſtlichen Himmel betrachtet wie agch einzelne überaus hell leuchtende Sterne gefeſſelt wie

ſie dort nicht zu jeder Zeit wahrzunehmen ſind Vor allen iſt es
die Venus als Morgenſtern die in dieſen Tagen für dieſes
Jahr ihren hellſten Glanz erreichte der ſo ſtark iſt daß ſie ſelbſt
durch mattes Gewölt wie die Neumondſichel hervorbricht und ſelbſt
bis ig8 Udr geſehen werden kann Sie ſteht von den hellſten Ster
nen am Morgenhimmel am weiteſten nach ligks dem öſtlichen Ho
rizonte zu Weiter nach rechts und höher hinauf ſteht der zweitbelſſte tern des Himmels der Jupiter im Sternbilde der

au nicht gar weit von dem noch etwas weiter rechts folgender ſiſten Sterne Spica dieſes Sternbildes Zwiſchen Jupiter
und Venus ein wenig tiefer als eine ſie verbindende gerade Linie
ſteht im Sternbilde der Wage der rothe Mars der am 16 De
cember des vorigen Jahres mit Jupiter ſeine Conjunction hatte
und tief unten am ſüdöſtlichen Horizonte ein zweiter tiefrother Stern
erſter Größe der Audares im Sternbilde des Scorpion Beide
letztere Sterne in ſo naher Nachbarſchaft am Himmel zu finden

ehört zu den größten Seltenheiten die ſich während eines Menſchenalters ereignen können

An mehreren Stellen in Norwegen hat man am 10 Januar
Erdbeben geſpürt Morgens um 9 Uhr 20 Minuten fühlte man
die Erſchütterung in Nordby Annex und Aas und gleichzeitig in
Chriſtiania und Romerike Die Bewegung war ſo ſtark daß einigeSaſßr ins Schwanken geriethen

e

Provinzial Nachrichten
Aus dem Unſtrutthale 18 Jan Endlich endlich rufen

die Einwohner der höher gelegenen Dörfer haben wir ſeit 14
Tagen für uns und unſer Vieh Schneewaſſer und einiges Regen
waſſer ſo daß wir wohl mit dem Vorrath noch eine oder zweiWochen ausreichen werden Die Winterſaaten geben durch iſren

Stand auch wieder Hoffnung auf beſſere Zeiten Jm Großen und
Ganzen ſind freilich die Oeconomen auf lange Zeit noch übel daran
Sie müſſen viel Geld aufwenden zum Ankauf von Oelkuchen und
Futtermehl fijx Yyn faſt allſeitig verringerten Viehſtand und ſind
vielfach gez überaus theuren Hafer zu kaufen Die
Zuckerſieders z faſt ſämmtlich ihre Arbeiten beendet und

Iſchäffe ſie haben weniger produciren
u ſind die Preiſe für Zucker im Verhält

eigentlich ſchle e gemacht

können als f für n 2niß zu den ühenpreiſen und Arbeitslöhnen zu niedrig Die
meiſten en tkägen und wohl mit Recht und an allem iſt
die zu große Dürre des Vorjahres ſchuld Eine eigenthümliche Er
ſcheinung die ſicher viele Jahre nicht vorgekommen iſt iſt auch die
daß in voriger Woche noch mehrfach Roggen geſäet wurde undauch in dieſer geſäet werden ſoll weil eben im Spätherbſt v J ab
Dürre und Mäuſe von Beſtellung der Felder abhielten

Von der Riede 19 Jan Während vergangener Nacht
wurde die hieſige Gegend nach unbeſtändiger regneriſcher Witterung
wie gewiß auch vie eren Landſtriche unſerer Provinz Sachſen
von einem furghtb turme heimgeſucht der beſonders mor
gens zwiſchen ſ2 u Uhr unter donnerähnlichem Gebrüll orkan
ähnlich wüth bſt die feſteſten Gebäude namentlich das obere
Stock und de Dachzfäumlichkeiten wie bei einem Erdbeben ſchwan
ken und das Holzgert in inen Fugen krachen machte Früh 21
Uhr e der Furchtbarſte Stoß und zwar ſo heftig daß dieſer
Windsbrauft ſelbſt nicht zu ſtarke maſſive Mauern zum Opfer fielen
und bis auf das Fundament weggefegt wurden Noch bis heute

t

S Weißenfels 19 Januar Die Leſer werden ſich des Eiſen
bahnunfalls erinnern welcher ſich am 19 Jan vor Jahres
abends zwiſchen 7 und 8 Uhr in unmittelbarer Nähe unſrer Stadt
zutrug und wobei der aus Thüringen kommende Güterzug Nr 80
in die Flanke des in entgegengeſetzter Richtung fahrenden Güter
zugs Nr 77 fuhr was zur Folge hatte daß ein Perſonenwagen
und mehrere Güterwagen den Bahndammm hinuntergeſtürzt
Maſchine und Tender des erſteren Zuges arg beſchädigt und über
haupt im Ganzen 13 Wagen mehr oder weniger zertrümmert wur
den Der auf dem Zuge 77 befindliche Bremſer Ritter kam da
bei mit einem Bruch des Oberſchenkels davon während der Feuer
mann Höncher des an Zuges durch den gewaltigen Stoß auf
die Kohlen des Tenders geſchleudert w
fährliche Erſchütterung erlitt daß noch jetzt in ziemlich hoff

enfalls aber dauernd arbeitsunnungsloſem Zuſtande befindet
h verhandelte nun die Crimifähig ar wird Am W Janu

nalabtheilung des Kömigl Kreisgerichts zu Naumburg gegen den
Locomotivführer R r aus Leipzig welcher damals den
Zug Nr 80 geführt und unter der Anklage ſtand als zur Leitung
einer rn r Perſon durch Vernachläſſigung der ihm
obliegenden Pflichten einen Transport in Gefahr geſetzt zu haben
Durch die hen der Zeugen und das Gutachten des Betriebs
inſpectors Behm aus Erfurt wurde jedoch feſtgeſtellt das der An

ſich eine Fahrläſſigkeit nicht habe zu Schulden kommen laſ
en vielmehr die drohende Gefahr erkannt und rechtzeitig alle Mittel
angewandt habe den Zug zum Stehen zu bringen was ihm nurin Folge der grotzen durch Glatteis ſerborgergfegen Schlüpfrigkeit

der Schienen nicht gelungen ſei Die Schuldloſigkeit des Rühle
mann wurde als erwieſen erachtet und derſelbe in Folge deſſen frei
geſprochen

Gräfenhainchen 19 Jan Zur Semmelfrage
Welche Bewegungen das neue Geld auch in dem gewöhnlichen all
täglichen Leben hervorbringt davon zeugt die Semmelfrage Früher
hatten wir kleine Semmeln und altes Geld jetzt aber große Sem
mela und neues Geld Es kann wohl Ende nichts natürlicher
ſein Obgleich das aber ſo iſt fo können ſich doch manche Bäcker
nicht darein finden wie das die magiſche Handlungsweiſe der Haus
frauen des Ortes N zeigt Die Bäcker beanſpruchten das neue
Geld ünd verabreichten kleine Semmeln Da beſahen die Haus
frauen die kleinen Semmieln nux und legte ſie wieder in den Korb
des Bäckerjungen zurück ohne zu kakfen Das haben ſie mit einer
Zähigkeit ſo lange fortgeſetzt bis die Bäcker für das neue Geld große
Semmeln lieferten G iſt ein gyößes Glück daß es dabei nicht zu
einem öffentlichen Scandal iſt wie bei der Butterfrage

n

n

Das hätte können ein tolles werden Nur immer fügſam
daß das Wort des humoriſtiſ iedes zur Wahrheit wird Mit
kleiuen Semmeln fängt man an und mit großen hört man auf

Am 16 d hat in Erfurt eine Sitzung des Verwaltungsraths
der Eiſenbahn Geſellſchaft Erfurt Hof Eger ſtattgefunden in welcher
an Stelle des verſtorbenen Directors le Juge der Reichstags Ab
geordnete Dr Träger zum Mitglied der Liquidations Commiſſion
gewählt wurde Weitere Beſchlüſſe von Bedeutung wurden nicht
gefaßt
e Vermiſchtes

Neue Art giftiger Kleiderſtoffe Nach Prof Gintl bringen in
neuerer Zeit elſäſſer und engliſche Fabrikanten Cottons und Battiſte
in den Handel welche im Meter 2 bis 3 Gramm arſeniger
Säure als arſenikſaure Thonerde enthalten Meiſt ſind es Stoffe
von weißer Grundfarbe und mit lila braungelben oder rothbraunen
Zeichnungen bedruckt Daß die Gefahr welche das Tragen dieſer
Stoffe in ſich ſchließt in der That keine geringe iſt erhellt daraus daß
dieſe Stoffe die giftige Verbindung in einer keineswegs unlöslichen
Form enthalten ſo daß ſie durch einfaches Einlegen in Waſſer an
eben eine deutlich nachweisbare Menge arſenikſauren Sal
zes abgeben

Die tiefſte Höhlung im Erdboden ſoll ein arteſiſcher Brun
nen zu Potsdam in Miſſouri ſein der bis auf 5500 Fuß hin

geht
Gemüthliche Preßzuſtände Der Redacteur der in Sanders

ville Georgia erſcheinenden Gazetta kündigte in der Nummerſeines Blattes vom 23 December feinen Abonnenten an daß er

ſich während der Weihnachtsfeiertage einen gehörigen Rauſch anzu
trinken beabſichtige weshalb er die Herausgabe des Blattes bis
nach dem 1 Januar einſtellen werde

Große Eisberge im Atlantiſchen Ocean Capitän Ritchin
von dem in Queenſtown vom Stillen Ocean angekommenen Schiffe
Flechero berichtet 6 Novbr 53 Grad ſüdl Breite 45 Grad

weſtl Länge Paſſirte einen circa 200 Fuß hohen und 2 Meilenlangen Eisberg um 10 Ühr Abends paſſirte ich einen andern von
circa 400 Fuß Höhe und 4 Meilen Länge 9 Novbr im 50 Grad

Mittag wehte der Sturm ziemlich ſtark ſort

S xè7 7Zweite allgemeine Geflügel und
Ausſtellung in Halle aS

Wir bringen hierdurch den geehrten Jntereſſenten zur Anzeige daß der
Ornithologiſche Central Verein für Sachſen und Thüringen eine zweite allgemeine
Geflügel und Vogel Ausſtellung in den Tagen vom 20 bis 23 März d

ſüdl Breite und 42 Grad weſtl Länge Paſſirte einen dritten Berg
von 200 Fuß Höhe und einer Meile Länge flach auf der Spitze

S 2 SVogel

Js in den hierzu feſtlich decorirten Räumen von Müllers Beiievue empfohlen
allhier veranſtalten wird Die Geſichtspunkte nach welchen

dieſelben welche für die vorjährige Ausſtellung maßgebend waren
Nur haben wir für diesmal das Gebiet der Ausſtellungsgegenſtände inſo

ſern erweitert als wir infolge eines vielfach geäußerten Wunſches in unſer Pro
gramm als neue Abtheilung die Kaninchen aber nur ſolche fremder Race
aufgenommen haben

Da das Kaninchen nach den ſo überaus vortheilhaften Züchtungs Ergeb
niſſen wie ſie mit dieſem ſo anſpruchsloſen Thiere beſonders in Frankreich er
zielt worden ſind die größte Beachtung verdient ſo glaubten wir uns dieſem
Wunſche nicht verſchließen zu dürfen um ſo weniger als unſere Ausſtellung
hierdurch nur an Jntereſſe gewinnt

Das Weitere werden wir in den nächſten Tagen durch Veröfſſentlichung
unſeres Ausſtellungs Programms zur Mittheilung bringen

Halle den 20 Januar 1875

Das Ausstellungs Comité
W Tittel Vorſitzender J Barck Schriftführer

Müller Schriftſetzer W Schlüter Naturalienhändler
Conſervator C Seidler Naturalienhändler

2000 1000 800 Thaler
hat auf gute Hyvotheken auszuleihen

A Bleeser
gr Klausſtraße 8 III Etage

Geld von 10 bis 100 aus W
zuleihen durch A R Fuchs in
Halle a Brunnenplatz 9 I

Vanſtellen
in beliebiger Größe an Geiſtthor zu
verkaufen Am Geiſtihor 8e

6 8 Vuder Hobelſpäne ſind ab
zulaſſen am Geiſtthor 80

verkaufen

kauft Giebichenſtein

verkaufen in buße

L Vieler Amtmann
C Gaudig Nadler F Heckert Conditor Th Hennig Uhrmacher
C H Herrmann Buchhändler C F Jentzſch Fabrikant H W
Kahlenberg Amtmann C Krammiſch Kaufmann E Krone Bäcker
meiſter W A Kyritz Kaufmann Müller Ober Gerichts Aſſeſſor a

H Schulze

Wnate alter

4 F Schafbock
e GHundisburger

W Race zur Fett
S Nzucht ſteht zu

Hanfſack 2
Zwei große fette Landſchweine ver

Aug Müller Mehlhändler
Ein ſchlachtb Schwein verk Gerbergaſſe l 4

Ein ſtarkes Arbeitspferd iſt zu
7

Echt Bairiſchwir dieſes

Halliſch Actien 24 Fl 3 R M
für hieſige Abnehmer frei ins Haus

Reſtaurateur

Bönig Graſeweg

Ein 10 Mo

Nich Fuß großer Schlamm 3
C F G Kitzing Schmeerſtr 42

angenommen

Träbermn
wöchentlich abzulaſſen ins Haus
Münchener Rrauhaus auch kaufe

und dadurch eine ſo ge ſ

und mit Seiten wie Mauern Das Wetter war während der Zeit
ſehr nebelig in Folge deſſen es unmöglich warx irgend eine Entfer
nung zu ſehen Die oben angegebene Poſitition iſt ca 2 Grade
öſtlich von den Falklands Jnſeln urd ca 2 Grade öſtlich von den
AuroraJnſeln und das Vorhandenſein von Eisbergen in dieſer
Lokalität mag als äußerſt gefährlich für die Schifffahrt betrachtet
werden da ſie in dem eigentlichen Cours der das Cap Horn nach
nördlichen Häfen umſegelnden Schiffe v

UÜUnfall auf der Brennerbahn In der Nacht zum 15 d
fuhr ein Frachtzug auf der Strecke Patſch Matrei an einen plötz
lich herabſtürzenden Felſen an wodurch 6 Frachtwagen entgleiſten
und theilweiſe beſchädigt wurden Das Zugperſonal blieb unver
ehrt Man hoffte die 40 Kubikklafter betragende Felſenmaſſe
welche das eine Geleiſe verſchüttet hat bald wieder zu beſeitigen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Thüringiſche Eiſenbahn hat nebſt den übrigen Eiſen

bahnverwaltungen der Route Berlin Frankfurt a M hat mit der Mann
chen Schlafwagengeſellſchaft ein Abkommen getroffen wonach letztere
eit Anfang d Js zwiſchen Berlin und Frankfurt a M in den
Nachtſchnellzügen Schlaf wagen curſiren läßt welche gegen Löſung
eines Zuſatzbillets benutzt werden können Der Preis dieſer bei dem
Bedienſteten der Schlafwagen Geſellſchaft am Zuge zu löſenden Bil
lets beträgt von Berlin und den Stationen zwiſchen Berlin und
Corbetha nach Frankfurt reſp einer vor Frankfurt gelegenen Station
oder umgekehrt von Frankfurt und den Stationen gen Fra k
furt und Frog nach Berlin reſp einer vor Berlir gelegenen
Station in I Klaſſe 8 in II Klaſſe 6,5 Mark ebenſo koſtet das
Billet von Corbetha reſp den Zwiſchenſtation zwiſchen Corbetha und
Frankfurt nach Frankfurt ader einer davor gelegenen Station und
ümgekehrt in J Klaſſe 8 in II Klaſſe dagegen 5,5 Mark Die
Paſſagiere von Leipzig welche in Corbetha auf den BerlinFrank
furter Nachtſchnellzug übergehen können erſt in Corbetha Schlaf
billets löſen haben jedoch nur inſoweit Anſpruch auf Plätze im Schlaf
wagen als derſelben noch vorhanden ſind Daſſelbe gilt auch für
alle anderen n Berlin und Frankfurt gelegenen Zwiſchen
ſtationen jedoch können bei rechtzeitiger Beſtellung bei den Stations
vorſtänden Plätze reſervirt werden

Naumburg 16 Januar Durchſchnittspreis Weizen 9 M
50 Pf bis 9 M 75 Pf Roggen 9 M Pf bis 9 M 75
Pf Gerſte 9 M 50 Pf bis 9 M 75 Pf Hafer 9 M
50 Pf bis 9 M 63 Pf

e mCivilſtand der Stadt Halle
Meldungen vom 18 Januar

Eheſchließungen Der Oberbergamts Diätar Friedr Rob T öpfer
o Piſcheſtr 2 und Johanne Carol Clara ßwald Schülers

Geboren Dem Maler Th Ehrhardt ein Steinthor 5
Dem Arbeiter E L Naumann ein Fleiſcherg 14 Dem Tech
niker C Zieler eine Spitze 20 Dem Maſchinenſchloſſer H
B R Jacob eine Garteng 1/3 Dem Gerichts Actuar Fr
L Horn ein Schmeerſtr 28 Dem Kaufm C W G Meyer
eine kl Ulrichsſtr 9

Geſtorben Der Schuhm Albert Zacher 44 J 5 M 6
Phitisis Ackerſtr I Des Schaffner A Runge Ehefrau Marie
geb Roloff 34 J 11 M 24 Miliartubereulöse gr Klausstr 10
Ein unehel Sohn 3 M 10 Krämpfe W gelg 8 Die
Wittwe Joh Eidemüller geb Brathuhn 78 J 10 M 1
innere Einkemmung 2 Vereinsſtr 2 Ein unehel Sohn todtgeb
Harz 41 Des Topfſtricker F Bolzien in Stennewitz Ehefrau
Chriſt geb Perl 46 J 2 M 14 Waſſerſucht Königl Klinik
Die Wittwe Carol Le Clerc geb Menze 43 J 6 M 28 Waſ
ſerſucht Hospital Des Oeconom Friedrich Kneuſel Wil
elm Friedrich 1 J 2 M 17 Brech Durchfall Luckengaſſe 9ie Wittwe Sophie Paul geb Bock 69 J 11 M 15 Alters

ſchwäche Kapelleng 11

Berichtigung
Die Ueberſchrift des auf der erſten Seite zweite Spalte des

geſtr Beiblatts anfangenden Artikels iſt durch einen Druckfehlerentſtellt dieſelbe iſt zu Ken Eine Nilfahrt des Dr Schwein

furth D RedWaſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle aſc5

FlaſchenbierVerſandt Geſchäft

Oh Grüünmew alscd
Kühler Brunnen 2 am Markt

Ich erlaube mir ein geehrtes hieſiges wie auswärtiges Publikum auf
meine Flaſchenbiere aufmerkſam zu machen und bei Bedarf halte beſtens

ſch 13 Fl 3 RM Deutſches Porter 17 Fl 8 M
ſchwierige Unternehmen zur Durchführung bringen werden ſind im Weſentlichen Berliner Tivoli 22 Fl 3 R Potsd Stangen 24l 3 RM

Zerbſt Bitter Bier 25 Fl 3 M

Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Verkaufsstellen
Kaufmann A MHupeéee Geiſtſtraße 21

S Matthiüäas Geiſt
W Meyer vor dem Geiſtthor
E Rothenburg Königsplatz
Otto BRorn Strohhofſpitze

Vietualienh Blumentrüätt Schulberg
MHahndorf kl Ulrichsſtraße
Frau Borgmmann Schülershof

ſtraße

Gehrhardt Rathhausgaſſe
BRrandt Kuttelbrücke
A Meyer gr Ulrichsſtraße 12

Die Brod b ſche Formerei zu Paſſendorf
W schmei

liefert das Tauſend ca 95 Cubikzoll große Kohlenſteine aus beſter Zſcher
bener Kohle zu 19 Mark 6 F frei ins Haus
ſtein 20 Mark 62 D Wiederverkäufern Rabatt

Beſteſtellungen werden in den Geſchäften der Herren

J Barck Co gr Ulrichsſtr 47,,Guſt Moritz gr Steinſtraße 53
A Peter Ranniſcheſtraße 21
Otto Ströhmer Scharrengaſſe 1

F W Volk alte Promenade 28

Briquettes
25 Centn 21 Mark 7 Thlr fre

im Einzeln à Ctr 81 Sgr
ich daſelbſt Lumpen

Gascylinder T Sinck 1 Sgr 5 F neue Tuchabfälle und alte Metalle Saminchoe

Am 19 Januar Abends am Unterpegel 1 Meter 72
Am 20 Januar Morgens 68

Damen Masken
r große Steinſtraße 61

Neue elegante Damen Masken ſind S

vermiethen gr Ulrichsſtr 26 1 Tr
Alle Sorten feine Wurſtwaaren

trafen wieder ein und verkaufe ſelbige
jetzt pro Pfd 12 à billiger

W Kunne
große Ulrichsſtraße A9

Friſche Apfelſinen à Pfd 4
ſüßes Pflaumenmus à Pfd

4 Hn ſahnenreichen Limburger
und fetten Schweizerkäſe gut
kochende Hülſenfrüchte feinſtes

wenund Brüſte friſche Kramets
vögel trafen heute ein bei

W Ass mann
große Ulrichsſtraße 28

Malzkeime in den Drei Kugeln
Billige Apfelſinen bochroth

u ſehr ſüß pr Pfd A Sgr
BRoltze

Delikate Magdeb Saucischen
Frankf Röſtwürſte erhielt

HBoltze
Friſche holländ Flußkarpfen

ſind jeden Donnerſtag Freitag und
Sonnabend bei mir zu haben

G Friedrich
Aechte Frankfurter Würſtchen feine

Gothaer Zungenwurſt Gothaer Cerve
latwurſt bii G Friedrich

Eingemachte grüne Bohnen eingem
GebirgsPreißelsbeeren mit und ohne

Zucker bei G FriedrichSanerkraut viffein harte ſanre
Gurken Pfeffergurken ſchön
ei G

Nach Giebichen

riedrich
Bochen ärgaſſe 10 am Markt

R
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I AusverkaufNach beendeter Inventur habe ich einen Theil Damen Kieiderstoffe Nukeing Chäles Wü
cher Mäntel Jaquettes Jacken ete nur Waaren von der letzten Saiſon zun Ausverkaufe ge
ſtellt welche ich zu wirklich sehr billigen Preisen ausverkaufe

Rester Kleiderstoffe in grossartiger Menge zu enorm billigen Preisen
Große Steinſtraße

Nr 70
Ecke der Neunhäuſer

8 als das hier billigſte beſtens empfohlen Neue Muſtkalien mit m Rabatt

Epidemiſche

Geldealamität
hat uns durch große Baareinkäufe und außerordentliche günſtige Ab
ſwtüſſe in die angenehme Lage verſetzt

im Einzel Perkauf Fabrikpreiſe
ſtellen zu können einen Vortheil dem mich beehrenden Publikum ein

B n
Wegen gänzlicher Aufgabe unſeres Ge

ſchäftes wollen wir unſer Lager von Woiss
en bis 1 April möglichſt vollſtändig

räumen

koftenpreis ein Sortiment in Gardinen

Große Steinſtraße
Nr 70

Ecke der Neunhäuſer

Das MuſtkalienLeihinſtitut von C H Herrmann Barfüßerſtr 6 hält

Wir empfehlen zu und unter dem Selbſt

et
m

e

Polirte Sargklauen
empfiehlt billigſt das Sargmagazin
re W Wienitcke Zapfen
raße 1

feDamen und als die Hüttenwerke

äh asehinenh die beſten bewährteſten Syſteme
S r unter mehrjhr Garantie

BaumgartWenn ker gr Ulrichsſtraße 10

Geſichtsmasken
empf Fr Vhlig e Schmeerſtr 25

er TNeue Grubenschienen
in allen gangbaren Dimenſtonen verkau

n wegen günſtigen Abſchluß billiger

Reinleinene Damast Tischgedecke mit 12

T Servietten jetzt nur 71Rein Leinen unter Garantie der Haltharkeit
a breit v 3 n an breit v 33 an 12 Breit v 81 r ang Halbleinen in vorzüglichſter Oualität
breit von 2 r an I breit nur 28 breit nur 31/Baumwoll waschechte Zottzeuge Handgarn nur r

Federleinen Garantie für staubdicht nur 31 r
ettdrell in reinen Leinen 10 breit nur 9 SeWaffel Bettdecken mi Franzen iö groß nur 26 n
einleinene Damen Taschentücher pr Dtzd nur 171hirting Taschentücher pr 2 Dzd nur 71

Eisasser Oniſfon eRisasser Madapolain 2 Gr
Flsasser Piqué 24 GrzBlIsasser Satin 2 Gir

BElsasser Wasohechte Gattune
in neueſten Deſſins nur 2

Cattun Gardinen 24 Gr
Waschechte Jaqonas 34 GrRestse in Kleiderstoffen in Wolle und a

BResteo in Mull Sieb Zwirn und Täll GardinenReste in Kalb und Reinwollen Dawasten und Ripsen
werden zu jedem Preiſegabgegeben

I Partie rein woll Velour und Shawltvchoer in allen neuen
Deſſins von 1 an

Französische reinseidene schwarze Taffete à 20
Französische reinseidene schwarze Ripse à 25

5 ordd Bazar
66 gr Steinſtraße 66
e

Geſchäfts Veränderung
Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Pukllikum zur Kenntniß daß

ich den Fleiſchverkauf von Sonnabend den 23 d M nicht mehr Franckenſtr 5
ſondern große Klausſtraße S und auch Eingang Graſeweg 19 im Hauſe
des Herrn Kaufmann Wriütsech fortführe und bütte das mir bis jetzt geſchenkte Vertrauen auch dorthin übertragen zu wollen Fettes Ochſen ind

ammelſleiſch à Pf 4 Kalöſleiſch u 6 Schweine
eiſch 5 r friſche Wurſt 5 u 6 R unv alle Sotten geräucherte T

MesslIer Fleiſchermſtr

arM Seidemann meiſter
Sudenburg Magdeburg

empfiehlt ſich zur Anlegung von Vrennerei Zuckerfabrik c Apparaten und
RöhrenAnlagen nach neueſter Conſtruction zu den billigſten Preiſen auch wer
den Reparaturen ſchnell und prompt ausgeführt r 5240

Beſondere Specialität Anlagen von Warm WaſſerHeizun
gen für Gewächs und Treibhäuſer ohne Cylinder

Braunkohlen Goaks
Fabriken welche dieſes Product abzugeben haben belieben Offerten mit

Bettdamaste

Geh ünchel Markt 5

n HandwerkermeiſterLiedertaſel zwei verſchiedene
nd

Handwerker Meiſter Verein
Donnerstag den 21 Januar Abends 8 Uhr
Grosses Symphonie Concert

vom ganzen Malkeschen Stadt Orchester
in der Kaiſer Wilhelms Halle

Gäſte können nur von Mitgliedern perſönlich eingeführt werden Verwech 3
ſelung zu begegnen zeigen wir biermit an daß der HandwerkermeiſterVerein und

für ſich beſtehende Vereine
Der Vorſtand des Handwerkermeiſter Vereins

Müller s Hellevue
Th G V 40er

Montag den 25 Januar 1875

Grosser MiaelcenballI
Näheres in nächſter Nummer

Bergechen l bei Cröllwitz
Sonntag den 24 Januar

Maskenballe er Gröllwitzer Liedertafel
Billets ſind vorber zu haben bei den Herren Reſtaurateuren MHaack

Frönicko und Herrmann à 4 An der Kaſſe 7 u
Anfang 7 Uhr Der Vorstand

Fürstenthal
Heute DonnerstagW schiachtefest

e Früh 9 Uhr Wellfleiſch WennAben friſche Wurſt u Suppe Poter

Sonnabend u Sonntag eſtehen gr u kl fette thüringer Land W
ſchweine Sonnt a Montag

e Stück gute fette Landſchweine zum Ver e
kauf im Gold PAug in Halle

ferl aus Heidelberg
Donnerstag den 21 d M Abends im

zuräumen welcher noch nie geboten wurdend ken r dw We ehe an an a v e Wegl géstoffe Her r H 5,43 b
aube mir ein hochgeehrtes Publikum auf folgende reiſern en Poſun er mee der auffallenden Billigkei Kinder Wäsche n Oo

iefern dürfte aufmerkſam zu ma nz umeinge p c Canpant Geh S W Grünſtraße Z vor den SeinthorI feſte Preiſe J eig Courant feſte Preiſe Leipzigerſtraße 93 Apotheker Benemaun s
r n ne er jetzt nur 11 Moryfon vertilgt ſofort radieinleinene Stuben Drell Handtücher jetzt nur 2 San und dReinleinene Stuben Jaquard Handtücher jetzt nur 21 Oberhemden 52 S ehe nd dersen n r eal alle Wanzen und deren
Reinleinene Stuben Zwirn Handtücher jetzt nur 3 S M d b tſitzend Brut Nur echt à Fl 5 beiaaß oder Probe gutſitzend unter Garantie angefertigtla Tischtücher groß jetzt nur 142 G J i c I M t 5 Albin Hentzeeinleinene Drell Servietten 5 groß jetzt nur 5 Wr Drell retten e groß e nur 6 San S 8 i e ar t Fe re 25 T
einleinene Tischgedecke mit 6 8 tt 22 T2 u retten et nur in den prachtvollſten Muſtern und Schwaben ete wird ſicher Hilfe

allen Breiten empfehlen äußerſt gewährt und habe ich die betreff Mittel
zu ſchneller Verwendung ſtets vorräthig

D NWeller v anBärgaſſe A
a eStadtTheater

Donnerstag den 21 Januar
6 Vorſtellung im 3 Abonnement

Waldlieschen
oder

Die Tochter der Freiheit
Komiſches Charakterbild mit Geſang in
3 Acten und 6 Bildern von Carl Ellmar

Muſik von Jitl

Brockenhaus
e Abonnements Kränzchen

Kühlor Brunnen
Heute Mittwoch und folgende Tage

Sing iel Concert
Enkree 30 P Anfang 8 Uhr
Coupletſänger Schnadalhüp

eoncertirt heute

Café Sanssoucei U A kommt
ur Aufführung das Katerfrühſtück
ier ff u ſauge Sülze

W GIIäs erimadunsg
Sonntag den 24 Januar COoOBe verbunden mit Geſang ausihn von der Capelle aus Spergan

Nach dem Concert all
Ernst Staude

GaſtwirthZin Leiha

Tanzunterricht
2 Curſus beginnt den 26 d Mis

und werden bis zu dieſer Zeit gefällige
Anmeldungen in meiner Wohnung gr

e Ulrichsſtraße 4 Neues Theater ange
nommen A Wipplimger

Tanzlehrer

Familien Nachricht
TodesNnzeige

Heute Morgen entſchlief nach langen
und ſchweren Leiven meine liebe Frau
Henriette Jſabella geb Grund
mann Um ſtilles Beileid bittend zeige
ich dies all n theilnehmenden Freunden
und Bekannten an

Die trauernden Hinterbliebenen
Wilh Lahmers

Buch Rolleeuſtetn S Bogler Magveburg
nr h 5238 an e

d

r nS nene x g h

Halle den 20 Januar 1875

e

e

ee
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